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Kinderkleiderbörse 
Bergatreute 

Samstag, 
28. Februar 2026 
Gemeindehalle Bergatreute 

von 10–12 Uhr  
 

Für Schwangere: 
Einlass 9:45 Uhr, Türe kleiner Saal 

 

Verkauft werden: 
Gut erhaltene Frühjahr- und Sommerbekleidung von Gr. 50 bis 188  
(nur Teeny-/Jugendgrößen!!), Umstandsbekleidung, Spielzeug, 

Kinderwagen, Autositze, Kinderfahrräder, Laufräder, Roller 
Außerdem verkaufen wir wieder gebrauchte  

und gut erhaltene Tupperware  
 

Alle Infos unter: Homepage Bergatreute/ 
Freizeit gestalten/Vereine/Kinderkleiderbörse 

 

Hausgemachte Kuchen zum Mitnehmen! 
 

Der Erlös kommt den Bergatreuter  
Schul- und Kindergartenkinder zugute. 
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Meine lieben Mitbürgerinnen und Mitbürger!

In diesem Jahr liegen zwei Wahlen vor uns:

In wenigen Tagen die Landtagswahl und im Oktober die Bürgermeisterwahl.

Ich bin in den letzten Wochen aus der Bürgerschaft wiederholt ermuntert und aufgefordert 
worden die Geschicke unserer Gemeinde weiter in die Hand zu nehmen. Dabei wurden 
auf die positiven Veränderungen, die unsere Gemeinde in den vergangenen Jahren er-
fahren hat, hingewiesen. Auch Bürgermeisterkollegen und unsere Abgeordneten haben 
signalisiert, dass sie gerne die Arbeit mit mir fortsetzen wollen.

Es ehrt mich, dass meine Arbeit positiv wahrgenommen wird. In all den Jahren habe ich 
ein Netzwerk zu Entscheidungsträgern, Behörden und Abgeordneten aufbauen können, 
auf welches man zum Wohle der Gemeinde zurückgreifen kann. Meine Arbeit als Bür-
germeister macht mir auch nach über 30 Jahren nach wie vor sehr viel Freude und ich 
übe das Amt mit Leib und Seele sehr gerne aus.

Im Mai vergangenen Jahres ist meiner Frau und mir unser erstes Enkelkind geschenkt 
worden. Ich sage bewusst geschenkt, da man im Leben nicht allzu oft die Chance be-
kommt ein Kind aufwachsen zu sehen. Ich habe mir bei der Geburt fest vorgenommen, 
unseren Enkel aktiv beim Aufwachsen zu begleiten. Ich wollte nicht nochmals den glei-
chen Fehler wie bei unseren Kindern machen, wo ich nie da war, sie beim Großwerden 
nicht begleiten konnte. Ich will mich nicht beklagen, mein Beruf hat mich mit Haut und 
Haaren erfüllt und tut es immer noch. Kurz gesagt ist es mir in den vergangenen Mona-
ten nicht gelungen meinen Wunsch nach mehr Zeit mit der Familie zu verbringen und 
meiner Vorstellung, wie ich das Amt des Bürgermeisters ausüben will, unter einen Hut 
zu bekommen. Die Familienzeit ist dabei auf der Strecke geblieben.

Ich habe mich daher entschieden, dass ich nicht mehr für eine weitere Amtszeit zur Ver-
fügung stehe. Die Entscheidung habe ich sehr überlegt und bewusst getroffen. Ich bitte 
meine Entscheidung zu respektieren. Ich danke allen, die mich positiv auf meinem bis-
herigen Weg begleitet haben und versichere, dass ich bis zu meinem letzten Arbeitstag 
mein Amt mit vollem Engagement ausüben werde.

Herzlichst

Ihr

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                     
                                    
 
 
 
 
 
 

Helmfried Schäfer
Bürgermeister 
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Rufnummern inner- und außerhalb der Gemeinde

Rathaus� 9216-0 
Fax� 9216-13
Schule� 960380
Fax: � 9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht)� (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe� (0157) 30975313
Windelbande� 1849880

Kinderhaus Regenbogen� 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein � 0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute� 4403
Ev. Pfarramt Alttann� 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee� (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg � Tel. 07527/95397

Öffnungszeiten Postfiliale
Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr� Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Helmfried Schäfer
oder sein Vertreter im Amt,
Ravensburger Str. 20, 88368 Bergatreute
Tel. (07527) 9216-0, Fax: (07527) 9216-13

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung: Tel.: (07154) 8222-0
Anzeigenschluss Mittwoch, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt:
Dienstag, 12.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
E-Mail-Adresse: amtsblatt@bergatreute.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 29,50 €, digital 19,67 €

„Orts-und Straßenputz“ am Samstag, den 07. März 2026 
Frühjahrsputz in Bergatreute 

Ärgern auch Sie sich über arglos weggeworfenen Müll, der unsere schöne Landschaft verschmutzt? 
Gerade nach der kalten Jahreszeit wird das Ausmaß an zugemüllten Straßenrändern und Park-
plätzen wieder sichtbar. 

Der Schwäbische Albverein sagt dem Müll den Kampf an und veranstaltet unter dem Motto: „Bergat-
reute putzt sich raus“ eine Ortsputzede. 

Die Ortsputzede findet am Samstag, 07.03.2026, von 9.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr statt. Treffpunkt 
ist am Feuerwehrhaus. In mehreren Arbeitsgruppen werden festgelegte Bereiche angefahren und 
vom Müll befreit. 

Möchten Sie mithelfen unser Ortsbild zu verschönern und der Umwelt etwas Gutes tun, dann zö-
gern Sie nicht und melden Sie sich im Rathaus Bergatreute oder bei Rudi Küble als freiwilliger Hel-
fer an. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns über jede Anmeldung. 

Bitte eigene Warnweste und Handschuhe mit-
bringen! 
Bei Regen findet der „Orts- und Straßenputz“ 
nicht statt! 

Für Fragen steht Ihnen im Rathaus 
Frau Ibraj und Frau Bodenmüller:
Tel: 07527/921615 oder 07527/921618 
und vom Schwäbischen Albverein Herr Küble 
Tel: 07527/1416 zur Verfügung.  



Seite 4 Bergatreute, den 27. Februar 2026 Bürger und Gemeinde

 Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei  110 
Feuerwehr  112 
Rettungsdienst  112 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
EC-Kartensperrung  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle  
der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

Apothekennotdienst

Antonius-Apotheke Bad Wurzach
Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach
Tel.: 07564 - 9 12 37
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Apotheke Vetter
Marienplatz 81, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 52 44 05
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Zeppelin-Apotheke Ravensburg
Gartenstr. 24, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 25 88
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Apotheke am alten Rathausplatz Aulendorf
Hauptstr. 66, 88326 Aulendorf
Tel.: 07525 - 6 01 50
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Geburten

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt 
von Ella, Tochter von Linda und Moritz Nonnenmacher, 
Keltenstraße 1, Bergatreute

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
- Hausnotruf und Mobilruf
-  DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)
- Menüservice für Senioren
- Wohnberatung
- Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
- Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 0800-7750001 Erdgas

Neugestaltung der Grünanlagen 
der Gemeinde
Die Grünanlagen der Gemeinde werden vom Bauhof suk-
zessive umgestaltet, so auch in der Ravensburger Straße. 
In vorigen Mitteilungsblättern haben wir bereits ausführ-
lich darüber berichtet. Die Grünanlage vor der Apotheke 
ist momentan noch nicht fertiggestellt und sieht daher wie 
eine Baustelle aus. Sobald es die Witterung zulässt, wird 
der Bauhof die Anpflanzungen vornehmen.

Gemeinderatssitzung

Kurzbericht Sitzung des Gemeinderates vom 23.02.2026
 

TOP 1
Bebauungsplan mit Grünordnung „Gewerbegebiet 
Bergatreute“, 3. Änderung und 3. Erweiterung
Satzungsbeschluss
Beschluss:
Die Stellungnahmen der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 
BauGB sowie die Stellungnahmen der Behörden und der 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB wurden angehört und abgewogen. Den Abwä-
gungs- und Beschlussempfehlungen zu den Stellungnah-
men wird ohne Änderung zugestimmt.
Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan mit Grün-
ordnung „Gewerbegebiet Bergatreute“, 3. Änderung und 
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3. Erweiterung mit Planzeichnung, Satzung, den Örtlichen 
Bauvorschriften und der Begründungen mit Umweltbericht 
gefertigt vom Büro LARS consult GmbH aus Memmingen 
in der Fassung vom 23.02.2026 nach § 10 Abs. 1 BauGB 
in Verbindung mit § 4 der GemO für Baden-Württemberg 
als Satzung.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem beiliegenden 
Lageplan.
Der Beschluss ist gem. § 3 Abs. 2 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen.
 
TOP 2
Bebauungsplan mit Grünordnung „Lohbühl I - Erwei-
terung“
Billigung des Entwurfes und Beschluss zur Durchfüh-
rung der förmlichen Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 und § 
4 Abs. 2 BauGB
Beschluss:
Der Gemeinderat billigt den Entwurf zum Bebauungsplan 
mit Grünordnung „Lohbühl I - Erweiterung“ mit Planzeich-
nung, Satzung, Örtliche Bauvorschriften und Begründung 
mit Umweltbericht gefertigt vom Büro LARS consult GmbH 
aus Memmingen in der Fassung vom 23.02.2026.
Die Verwaltung wird beauftragt, die förmliche Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und gleichzeitig 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem beiliegenden 
Lageplan.
Der Beschluss ist gem. § 3 Abs. 2 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen.
 
TOP 3
Bürgerfrageviertelstunde
Dieser Tagesordnungspunkt wurde nicht in Anspruch ge-
nommen.
 
TOP 4
Gemeindehaushalts 2026
Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2026
Beschluss:
1. 	 Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
wird entsprechend der im Haushaltsplanwerk 2026 (s. S. 
2-3) zugegangenen Fassung festgestellt. 2. 	 Dem Fi-
nanzplan mit Investitionsprogramm für den Planungs-
zeitraum 2025 bis 2029 (siehe Investitionsübersicht) wird 
zugestimmt.3.	 Die Haushaltssatzung ist der Rechtsauf-
sichtsbehörde vorzulegen und nach Genehmigung an 7 
Tagen öffentlich bekannt zu machen (§ 81 GemO).
 
TOP 5
Radweg entlang der L 314
Bau des Radweges durch das Land
Forderung nach Einleitung eines Planfeststellungsver-
fahrens
Beschluss:
Alle Beteiligten sind sich darüber einig, dass der Bau des 
Radweges entlang der L 314 von Bergatreute bis Baien-
furt nach wie vor notwendig und dringend ist, um den 
Radverkehr sicher leiten zu können und die Menschen 
den Umstieg auf das Fahrrad erleichtern zu können. Da 
die Grundstücke in einem Teilbereich momentan nicht zur 
Verfügung stehen, soll in einem ersten Bauabschnitt der 
Radweg von Bergatreute bis zum Waldbad ohne weitere 
Verzögerung gebaut werden.

Der Gemeinderat fordert die beteiligten Behörden auf, für 
die Reststrecke, vom Waldbad bis nach Baienfurt, jetzt ein 
Planfeststellungsverfahren einzuleiten, um den Radweg 
vollumfänglich bauen zu können.
 Darüber hinaus sind sich die drei beteiligten Kommunen 
einig, dass sie für die Unterhaltung und die Verkehrssiche-
rungspflicht in gleichem Umfang verantwortlich sind. Dies 
gilt auch für eine noch zu bauende Teilstrecke Bolanden – 
Bergatreute entlang der L 314.
 
TOP 6
Bekanntgaben
Der Vorsitzende gab bekannt, dass er sich nicht mehr für 
eine weitere Amtszeit zur Verfügung stellen wird. Auf die 
Veröffentlichung der Stellungnahme in diesem Amtsblatt 
wird verwiesen.
  
TOP 7
Sonstiges / Wünsche / Anregungen
Aus dem Gremium wurde dem Vorsitzenden Respekt für 
seine Entscheidung, sich nicht mehr für eine weitere Amts-
zeit zur Verfügung zu stellen, gezollt.
Des Weiteren wurden die neu angelegten Kiesbeete ent-
lang der Ravensburger Straße angesprochen und darum 
gebeten, über das Amtsblatt Informationen über Sinn und 
Zweck und Ziel der Maßnahmen an die Einwohnerschaft 
zu geben.
 

Wahl

Landtagswahl am 08. März 2026

Briefwahlunterlagen:
 
Letzte Möglichkeit zur online Beantragung
Die online Beantragung von Briefwahlunterlagen ist auf-
grund der vorgegebenen Postlaufzeiten nur bis Sonntag, 
01.03.2026, 24 Uhr möglich.
 Danach ist eine Beantragung von Briefwahlunterlagen nur 
noch im Rathaus möglich.

Bei der Beantragung von Briefwahlunterlagen vor Ort be-
steht außerdem die Möglichkeit, die Stimmabgabe direkt 
im Bürgerbüro auszuüben. Hierfür steht eine Wahlkabine 
zur Verfügung.

Sollten Sie ihre Briefwahlunterlagen per Post an die Ge-
meinde versenden, kalkulieren Sie ausreichend Zeit für 
die Beförderung ein. Um gewährleisten zu können, dass 
die Briefwahlunterlagen bis zum Wahltag im Wahlamt ein-
gehen, sollten diese spätestens 3 Werktage vor dem 
Wahlsonntag, am Mittwoch, 04.03.2026 (bei entfernte-
ren Orten früher), versandt werden.
 
Gerne können Sie die Briefwahlunterlagen jederzeit in den 
Briefkasten des Rathauses einwerfen.

Beantragung von Briefwahl am Wahlwochenende
Die Beantragung von Briefwahlunterlagen am Wahlwochen-
ende ist im Bürgerbüro wie folgt möglich:
 

Freitag, 06.03.2026 von 14.00 bis 15.00 Uhr
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Für in Verlust geratene Wahlscheine oder solche die nicht 
zugegangen sind kann bis spätestens:

Samstag, 07.03.2026, 12.00 Uhr

ein neuer Wahlschein erteilt werden. Für diese Fälle ist das 
Bürgerbüro am Samstag von 10.00-12.00 Uhr besetzt.

Bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem In-
fektionsschutzgesetz, die ein Aufsuchen des Wahlraums 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich machen, sowie bei Wahlberechtigten, die nicht 
in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, können bis 
zum Wahltag,

Sonntag, 08.03.2026, 15.00 Uhr

Briefwahlunterlagen beantragt werden. In diesem Fall 
wenden Sie sich bitte telefonisch an Frau Kober unter 
0176/57411213 oder 07527/9615740.

____________________________________________________

ACHTUNG:
Am Freitag von 14.00-15.00 Uhr und Samstag von 10.00-
12.00 Uhr ist das Rathaus ausschließlich für die o.g. 
Wahlangelegenheiten geöffnet.
____________________________________________________
Das Wahlergebnis können Sie über die Homepage der Ge-
meinde Bergatreute www.bergatreute.de abrufen.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Der März bringt uns den Frühling
Mit dem 1. März beginnt nächste Woche der meteorologi-
sche Frühling. Ich habe diesmal für uns in Erich Kästners 
lyrischer Hausapotheke gestöbert und in Erwartung auf die 
kommende Frühlingszeit das folgende Gedicht gefunden. 
Darin ist es die Sonne, die die Erde beobachtet und uns 
den Frühling ankündigt:

Der März
Sonne lag krank im Bett. 
Sitzt nun am Ofen.
Liest, was gewesen ist.
Liest Katastrophen.

Springflut und Havarie,
Sturm und Lawinen, –
gibt es denn niemals Ruh
drunten bei ihnen.

Schaut den Kalender an.
Steht drauf: ”Es werde!”
Greift nach dem Opernglas.
Blickt auf die Erde.

Schnee vom vergangenen Jahr
blieb nicht der gleiche.
Liegt wie ein Bettbezug
klein auf der Bleiche.

Winter macht Inventur.
Will sich verändern.
Schrieb auf ein Angebot
aus andern Ländern.

Mustert im Fortgehn noch
Weiden und Erlen.
Kätzchen blühn silbergrau
Schimmern wie Perlen.

In Baum und Krume regt
sich’s allenthalben.
Radio meldet schon
Störche und Schwalben.

Schneeglöckchen ahnen nun,
was sie bedeuten.
Wenn du die Augen schließt,
hörst du sie läuten.

Bald wird der Traum vom Frühling wahr, darauf freut sich 
schon heute

und grüßt euch alle herzlich
Eure Sigrid Dirks
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Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Bergatreute

Herzlich Willkommen an der GMS Herr Häberle!
Mein Name ist Valentin Häberle, ich bin 30 Jahre alt und 
bin seit Februar 2026 einer der neuen Referendare an der 
GMS Bergatreute. Ich habe an der PH Weingarten die Fä-
cher Deutsch und Geschichte studiert. Wohnhaft bin ich 
in Weingarten, komme jedoch ursprünglich aus der Nähe 
von Ulm.
In meiner Freizeit bin ich Fußball-Trainer bei der SG Bai-
enfurt, koche und lese gerne oder bin mit Freunden zu-
sammen.

Ich freue mich auf die kommenden 1,5 Jahre an der GMS 
Bergatreute und darauf, das Kollegium kennenzulernen und 
mich persönlich und fachlich weiterzuentwickeln. Ich blicke 
der kommenden Zeit mit Freude und Neugier entgegen.

 
 

HALBADRUI IN BERGATREUTE 
 

 
 

 

Bürgerstiftung Bergatreute

Bürgerstiftung

HALBADRUI IN BERGATREUTE
Halbadrui kommt nach Bergatreute!
Und zwar nicht um Halbadrui, sondern am
Samstag, 7. März um 19 Uhr im Pfarrgemeindesaal in Bergatreute.
Die sechs adrett gekleideten Damen des a-capella-Sextetts „halbadrui“ präsentieren in gewohnter Weise ihre breit schwä-
bisch getexteten Lieder mit viel Humor und einer gehörigen Portion Selbstironie.
In ihrem Programm „BFF – Bäscht Fränds Foräwer“ schwelgen sie in Kindheitserinnerungen, singen von Frauenfreund-
schaften, von ihren Männern daheim und den vielen schönen Seiten des Lebens, aber auch von einer besonderen, un-
umgänglichen Phase „em Läaba“ – den Wechseljahren.
Neben urschwäbischem Gesang und komödiantischen Einlagen bleibt auch im neuen Programm wieder Platz für das 
ein oder andere klassische Lied.
Kartenvorverkauf im Bürgerbüro des Rathauses, Ravensburger Straße 20
Fon 07527 / 921616
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Herzlich Willkommen an der GMS Frau Hußmann!
Mein Name ist Hannah Hußmann 
und seit Februar absolviere ich 
meinen Vorbereitungsdienst an 
der GMS Bergatreute. Ich unter-
richte die Fächer Biologie und 
Geschichte. Ich bin 30 Jahre alt 
und komme aus Bad Waldsee.
In meiner Freizeit bin ich krea-
tiv mit meinen Kindern, gehe mit 
der Familie spazieren oder ge-
nieße bei schönem Wetter die 
Zeit im Garten. In ruhigeren Mo-
menten lese ich gerne.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit dem Kollegium den 
Schulalltag zu gestalten und die Schülerinnen und Schüler 
auf ihrem Lernweg zu begleiten.

Herzlich Willkommen an der GMS Frau Ellendt!
Mein Name ist Julia Ellendt, ich 
habe im Februar mein Referenda-
riat an der GMS Bergatreute an-
getreten und ich bin 32 Jahre alt. 
Ich werde die Fächer Biologie und 
Technik in der Sekundarstufe un-
terrichten. Ich freue mich an der 
Schule anzufangen und die Schü-
lerInnen und  Eltern kennenzuler-
nen.
Außerhalb der Schule bin ich gern 
mit Freunden am Bodensee oder 
in der Boulderhalle unterwegs.

Herzlich Willkommen an der GMS Frau Baier!
Mein Name ist Lea Baier und ich 
freue mich sehr, seit Februar mein 
Referendariat an der GMS Bergat-
reute absolvieren zu dürfen.
An der PH Weingarten habe 
ich Grundschullehramt mit den 
Hauptfächern Mathe und Musik 
studiert. Ich bin 23 Jahre alt und 
komme ursprünglich aus Sigma-
ringen, wohne aber schon seit 4 
Jahren in Weingarten. In meiner 
Freizeit mache ich sehr gerne Mu-

sik, zum Beispiel am Klavier. Außerdem engagiere ich mich 
in der Lebenshilfe Ravensburg im inklusiven Chor, was mir 
große Freude bereitet.

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier, Tel. 07527/954223

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Freitag, 27.02. - Hl. Gregor v. Narek (g)
14.15 Uhr	 Wolfegg Kreuzweg
Samstag, 28.02.
17.30 Uhr	 Rötenbach Vorabendmesse
Sonntag, 01.03. - 2. Fastensonntag
Caritas-Fastenopfer
Zählung der Gottesdienstbesucher
09.00 Uhr	 Bergatreute Amt
10.30 Uhr	 Molpertshaus Amt
Erstkommunionkinder SE
10.30 Uhr	 Wolfegg Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Alttann Wort-Gottes-Feier
Montag, 02.03.
17.30 Uhr	 Wolfegg Eine halbe Stunde vor Gott
Dienstag, 03.03.
08.00 Uhr	 Wolfegg Messfeier Schlosskapelle
09.00 Uhr	 Molpertshaus Messfeier
09.00 Uhr	 Alttann Messfeier
18.00 Uhr Alttann Friedensgebet
Mittwoch, 04.03. - Hl. Kasimir (g)
09.0 Uhr	 Wolfegg Messfeier
Donnerstag, 05.03.
09.00 Uhr	 Rötenbach Messfeier
09.00 Uhr	 Molpertshaus Eucharistische Anbetung, Ro-

senkranz für den Frieden
09.30 Uhr	 Bergatreute Eucharistische Anbetung
Freitag, 06.03. - Hl. Fridolin v. Säckingen (g); Weltge-

betstag der Frauen alle Konfessionen
14.15 Uhr	 Wolfegg Kreuzweg
19.00 Uhr	 Alttann-Höll Gottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen
Samstag, 07.03.
17.30 Uhr	 Bergatreute Vorabendmesse
Sonntag, 08.03. - 3. Fastensonntag
09.00 Uhr	 Rötenbach Amt
09.00 Uhr	 Molpertshaus Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Wolfegg Amt
10.30 Uhr	 Alttann Wort-Gottes-Feier

g= nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest
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Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Wir beten für unsere Verstorbenen
Sonntag, 01.03.; 9.00 Uhr
Jtg. Alois, Johanna u. Hubert Hoh; Jtg. Hildegard und Bru-
no Graf; Jtg. Pia Forderer; Ged. Mathilde und Hans Elbs; 
Ged. Bruno Grag
 
Samstag, 07.03.; 17.30 Uhr
Ged. Josef u. Anna Wiggenhauser; Ged. Annemarie Weber; 
Ged. Josef u. Klara Gresser; Ged. Hugo Riegger
 
Herzliche Einladung zum täglichen Rosenkranz- gebet für 
den Frieden um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche. (teilw. andere 
Uhrzeiten, abh. vom Beginn der Messfeier).

Seniorennachmittag - Voranzeige
Herzliche Einladung zum Seniorennachmit-
tag am Mittwoch, 11. März 2026. Wir begin-
nen um 13.30 Uhr mit einem Gottesdienst 
mit Krankensalbung in der Wallfahrtskirche. 

Anschließend treffen wir uns zum gemütlichen Teil im Pfarr-
gemeindehaus.
Auf Ihr Kommen freut sich das Seniorennachmittags-Team

Fundsache
Beim Ehrenamtsdankabend in Bergatreute am Freitag, 
23.01.2026, wurde ein kleiner goldener Schmuckanhän-
ger im Pfarrgemeindehaus gefunden. Dieser kann zu den 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro abgeholt werden.

Blick in die Seelsorgeeinheit

Caritas-Fastenopfer 2026: Ihre Spende bringt Segen!
In dem Gottesdienst am 01. März 2026 bittet die katho-
lische Kirchengemeinde St. Philippus und Jakobus beim 
traditionellen Caritas-Fastenopfer um eine Spende für be-
dürftige Menschen. Die Spenden werden zwischen Kir-
chengemeinde (40 %) und Caritasverband (60%) aufgeteilt.

Firmung SE Oberes Achtal 2026

 

Die Firmung für die Jugendlichen aus Alttann, Bergat-
reute, Molpertshaus, Rötenbach und Wolfegg findet 
dieses Jahr am 25. Oktober in der Wallfahrtskirche 
Reute statt.
Herzlich eingeladen sind alle Jugendlichen der Klasse 8. 
(Zum Zeitpunkt der Firmung sind sie dann 9. Klässler.)
Wir bitten um Anmeldung für den Info- und Kennen-
lernabend, der am 21. April um 18.00 Uhr (bis ca. 19.30 
Uhr) im Pfarrgemeindehaus Bergatreute stattfindet.
Bis Ostern via Mail hier voranmelden
StKatharina.Wolfegg@drs.de
Mit Name, Adresse, Email, Telefon, Geburtsdatum des 
Jugendlichen
Alle Infos und Termine sind für die Eltern ab dem Infoabend 
jederzeit auf der Homepage der Mobilen Jugendseelsorge 
abrufbar.

Verantwortlich: Jugendseelsorger Diakon David Bösl; 
David.boesl@drs.de;

Verabschiedung Herr Pfarrer Stegmaier
Wir weisen darauf hin, dass die Verabschiedung von Herrn 
Pfarrer Stegmaier auf den 07.06.2026 vorverlegt wurde!
Pfarrkirche St. Katharina in Wolfegg um 10.00 Uhr!

Mit viel Freude durften wir Pfarrer Juvenal, vergange-
nes Wochenende, aus dem Kongo begrüßen!
Spende für Sozialstation und Berufsschule in Museng/
Kongo möglich unter:
Missio Aachen
IBAN: DE23 3706 0193 0000 1221 22
Verwendungszweck: MT/115/049/2024/001 Museng Ju-
venal
Adressse für Spendenbescheinigung hinterlegen!
Ein herzliches Vergelt´s Gott!

Outdoor-Tag in der Adelegg (Allgäu) 
unter dem Motto „Gehen 
wir´s an”
am Sonntag, 15. März 
2025 von 10.00 bis 16.30 
Uhr.
Gehzeit 2 ¾ Stunden / 9 
Kilometer
Wanderparkplatz Eisen-
bach (siehe QR Code)
Preis: 20 Euro pro Paar
unterwegs mit: Anelie & 
Dr. Jakbo Zimmer
Das solltet Ihr mitbringen:
• �ein Tuch, um sich die 

Augen zu verbinden
• �Vesper für die Mittags-

pause und eine Pick-
nick-Decke

• Trinken
• evtl. Regenschutz
Info und Anmeldung bis 
02. März (siehe QR Code)

Das Passionsmusical
7 Worte vom Kreuz
14.03.2026 um 19.00 Uhr
Ravensburg/Oberschwa-
benhalle
www.chormusicals.de
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Ich wünsche dir Leben - Segen für Frauen 
und Familien, die ein Kind erwarten am 07. 
März 2026 im Schönstatt-Zentrum Aulendorf

Voranzeige - Ich wünsche dir Leben - Segen für Frauen 
und Familien, die ein Kind erwarten am 07. März 2026 
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 07.03.2026 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen 
ein. Pfarrer Sigbert Baumann spendet am Ende der Fei-
er jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Gottes 
Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles 
Leben kommt. Herzliche Einladung.

Besinnungstage für Frauen und Männer im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf
Thema: „Reifen statt Altern“
Am 24. und 25. März jeweils von 9.30 bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören jeweils: Vortrag zum Thema 
von Pfarrer Sigbert Baumann, Möglichkeit für Gespräch, 
Gebet, Seelsorge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro einschl. Mittag-
essen und Nachmittagskaffee.  
Anmeldung und weitere Informationen:  Adelheid Sugg Tel. 
017620985970

Save the date!
Kinderwallfahrt in Maria Steinbach
Samstag 2. Mai 2026 von 10.00-13.00 Uhr
Vor allem für Erstkommunionkinder:
Kleiner Wallfahrerweg, Gottesdienst,
Buntes Programm, „Frommes und Pommes“
Nähere Infos mit Anmeldung etc. folgen.
Maria-Steinbach@Bistum-Augsburg.de
Tel: 08394/924-0

Ökumenische Nachrichten

Weltgebetstag 2026
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen seit gut 100 Jahren für 
den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 

werden allein in Deutschland hunderttausende Frauen, 
Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und 
Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen: Gemein-
sam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir diesen 
besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen 
uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere eigenen 
Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoffnung.
Auch in der SE Oberes Achtal und der Evang. Kirchen-
gemeinde Alttann schauen wir ökumenisch über den Tel-
lerrand unserer oberschwäbischen Gemeinden: herzliche 
Einladung zum Gottesdienst mit der Chorfusion-Afrika am 
06.März, 19 Uhr, in der Ev. Kirche Alttann, Höll 5.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit bei einem einfachen 
afrikanischen Essen, sich auszutauschen und zu informieren.

Ev. Kirchengemeinde

Alttann

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als 
wir noch Sünder waren. (Röm. 5, 8) 

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154  

Kontaktzeit Gemeindebüro:
Di/Mi 8.00-12.00 Uhr

Termine
Freitag, 27.02.
16.30 Uhr Biblischer Gesprächskreis
 mit Pfr. i. R. Roland Hergert
Sonntag, 01.03.  Reminiszere
kein Gottesdienst in Alttann –
Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst nach Bad 

Wurzach, Evang. Kirche, 17 Uhr
Dienstag, 03.03.
19.30 Uhr Chor Hellissimo
Mittwoch, 04.03.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstag, 05.03.
10.00 Uhr Trauerfeier mit anschließender Beisetzung (Be-

stattungswald Josephsruh)
19.30 Uhr Chorfusion Afrika
Freitag, 06.03.
19.00 Uhr Weltgebetstag 2026
 Ökumenischer Gottesdienst
 Liturgie aus Nigeria
 Musik: Chorfusion Afrikaswa
 anschl. gemeinsames Essen, Austausch und 

Infos
Sonntag, 08.03.  Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
 mit dem Posaunenchor Weingarten

Kasualien
Aus unserer Gemeinde ist verstorben:
Günther Smith, Wolfegg
„Von guten Mächten wunderbar geborgen, er-
warten wir getrost, was kommen mag. Gott ist 
bei uns am Abend und am Morgen und ganz 
gewiss an jedem neuen Tag.“(EG 65)
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Inside out – Gott sieht mehr 
(1. Sam. 16)

Wir leben in einer Welt voller Filter, Profile und 
Rollen. Kleider machen Leute – und Social 
Media erst recht. Doch mitten in all dem bleibt 
eine Frage stehen: Wer bin ich wirklich?
Was von mir ist echt – und was ist nur Fassa-
de, damit es nach außen gut aussieht?
Manchmal liegen Außenwirkung und Innen-
leben meilenweit auseinander. Und dann 
wächst die Sehnsucht: Es müsste doch je-

manden geben, der mich wirklich sieht. Der mein Herz er-
kennt – nicht nur meine Hülle.
Genau darum geht es in diesem Gottesdienst: um den 
Blick Gottes, der tiefer reicht als jedes Profilbild. Um die 
Freiheit, ehrlich zu werden. Und um die überraschende 
Erfahrung, dass „gesehen werden“ viel mehr bedeutet als 
„beurteilt werden“.
Der Gottesdienst richtet sich an Menschen jeden Alters, 
die offen sind für neue Perspektiven.
Gestaltet wird er von den Konfis aus Wurzach, Waldsee 
und Alttann – frisch, mutig, echt.
Für die passende Atmosphäre sorgt die Band des Evan-
gelischen Jugendwerks.
Eine Einladung, einmal von innen nach außen zu schauen 
– und sich vielleicht selbst neu zu entdecken.
01.03., 17 Uhr, Evangelische Kirche Bad Wurzach
(Bild: KI-generiert)

Weltgebetstag 2026
„Kommt! Bringt eure Last.“

Wir feiern ökumenisch nach der Liturgie 
aus Nigeria, mit „Chorfusion Afrika“ am 
Freitag, 06.03., 19 Uhr, in der Evang. Kir-
che Alttann, Höll 5.
im Anschluss: gemeinsames Essen, Aus-

tausch und Infos
Herzliche Einladung!

Gottesdienst 08.03., 10 Uhr   
Er kommt jedes Frühjahr und liefert gut hör-
bar seinen Beitrag zum Sonntagsgottes-
dienst: der Posaunenchor Weingarten! Die 
Bläserinnen und Bläser unter Leitung von 
Viola Entner gestalten musikalisch den 
Gottesdienst am 8. März. Wir freuen uns 

darauf und laden herzlich dazu ein!

Vereinsnachrichten

Sportverein

Abteilung Fußball – Herren■
Jahreshauptversammlung des SV Alttann
Am Freitag, den 13. März 2026 um 20.00 Uhr findet die 
diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Alttann im 
Sportheim in Alttann statt.

Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, Eh-
renmitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sowie die 
Vertreter der anderen Vereine, sowie der Gemeinde recht 
herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3 Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Hauptkassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes

Tischtennisabteilung■
Jugend Landesliga
TSV Herrlingen - Jugend I  10:0
Aufstellung: Jannis Mütz, Jonathan Home, Tobias Klumpp, 
Joel Gründler
Doppel: Home/Gründler, Mütz/Klumpp

Jugend Bezirksliga
SVW Weingarten - Jugend II  10:0
Einzel (Punkte): Fabian Dobrindt, Niklas Sklenar, Janik 
Kempter, Jonte Bermanseder
Doppel: Dobrindt/Sklenar, Kempter/Bermanseder

Landesklasse
TSV Laubach - Herren I  9:5
Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (1), Mark Toth (-), Felix 
Hartmann (-), Ronald Rösch (2), Nathan Leichtle (-), Ma-
nuel Koch (1)
Doppel: Oberhofer/Hartmann (1), Toth/Koch (-), Rösch/
Leichtle (-)

Kreisliga A
TV Isny - Herren II  9:3
Einzel (Punkte): Benjamin Koch (1), Rainer Oberhofer (-), 
Jannis Mütz (-), Valdon Ramadanaj (-), Carl Ziegler (1), Elia 
Weishäupl (-)
Doppel: Koch/Oberhofer (-), Mütz/Weishäupl (1), Rama-
danaj/Ziegler (-)

Kreisliga C
SG Aulendorf V - Herren IV  4:9
Einzel (Punkte): Jan Wellenberg (2), Christian Hoh (2), Yan-
nick Müller (1), Sebastian Hager (1), Peter Ziegler (1), Jo-
hannes Geiss (-)
Doppel: Wellenberg/Hoh (1), Müller/Hager (1), Ziegler/Geiss 
(-)

Bezirkspokal III
SV Weiler IV - Herren III  1:4
Einzel (Punkte): Valdon Ramadanaj (2), Simon Küble (1), 
Carl Ziegler (1)
Doppel: Ramadanaj/Küble (-)

Vorschau
Samstag, 28.02.
10:00 Uhr Jugend II - TV Langenargen
12:00 Uhr Jugend I - SVW Weingarten
12:00 Uhr TSV Reute - Jugend III
14:30 Uhr TV Isny III - Herren III
19:30 Uhr Herren I - TSV Warthausen
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Narrenzunft
Bergatreute

Dankeschön!
Eine kurze, intensive Fasnet liegt hinter uns, und der Alltag 
hat uns wieder. Wir möchten uns bei allen bedanken, die 
zum Gelingen unserer Fasnet beigetragen haben.
Insbesondere bedanken möchten wir uns bei allen Musik-
gruppen und Ulkgruppen, die unseren Umzug am Don-
nerstag und Sonntag begleitet haben. Ihr macht unseren 
Umzug und unsere Dorffasnet zu etwas Besonderem! Un-
serem Fanfarenzug Berengar gilt unser besonderer Dank, 
sie haben vom Abstauben, vielen Umzügen über die Kin-
derdisco bis zum Fasnetsverbrennen mit ihrer Musik für 
gute Stimmung gesorgt.
Vielen Dank auch an die Feuerwehr, das Rote Kreuz, den 
Bauhof, die Gemeindeverwaltung, Bürgermeister Helmfried 
Schäfer, Rektor Reichle, Pfarrer Stegmaier sowie unseren 
Hausmeister Markus Kölbel. Ohne Euch wäre es nicht 
möglich, solch tolle Feste zu feiern.
Danke auch an alle Bürgerinnen und Bürger aus Bergat-
reute, die dabei waren und mit uns gefeiert haben.
Bei unserem Zunftmeisterempfang haben wir anstelle von 
Geschenken wieder Spenden gesammelt und können in 
diesem Jahr überragende 1.500 € an die Stiftung Valentina 
spenden. Vielen Dank an alle großzügigen Spenderinnen 
und Spender. Besonders erwähnen möchten wir eine große 
Spende der Feuerwehr Bergatreute.
„Nach dr Fasnet isch vor da Fasnet – s’goht dagega“
Getreu diesem Motto freuen wir uns jetzt schon auf die 
Fasnet 2027.
Diesen Freitag (27.02.2026) findet unsere Fasnetsnachlese 
um 19:30 Uhr im Adler in Bergatreute statt. Gerne möchten 
wir die Fasnet noch einmal Revue passieren lassen und 
Ideen sammeln, was verbessert werden kann.
Am 17.04.2026 findet unsere Jahreshauptversammlung 
statt. Weitere Infos dazu folgen.

Ortsgruppe Bergatreute

Einladung zur Jahreshauptversammlung!
Der Landfrauenverein Bergatreute lädt herzlich zu sei-
ner Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 12. März 
2026 um 19.00 Uhr ins Gasthaus „Adler“ ein.
Tagesordnung:
1.) Begrüßung
2.) Totenehrung
3.) Bericht Schriftführerin
4.) Bericht Kassiererin
5.) Bericht der Kassenprüfung
6.) Entlastungen
7.) Wahlen 2026
 1. Vorsitzende, Beisitzerin
8.) Verschiedenes, Wünsche, Sonstiges
Eingeladen sind alle Mitglieder und Ehrenmitglieder, sowie 
Freunde und Interessierte der LandFrauen Bergatreute.
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens bis zum 1. März 
2026, bei Anita Fässler-Koch, schriftlich einzureichen.

Im Anschluss an die Generalversammlung gibt es einen 
Vortrag von Anita Fässler-Koch über „ Die Friedhofsord-
nung in Bergatreute und die verschieden Bestattungsmög-
lichkeiten“.
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft der Land-
Frauen Bergatreute

Musikverein Bergatreute e.V.

Der Countdown läuft: Bockbierfest am 13. März!
Am Freitag, 13. März 2026 heißt es in der Gemeindehalle 
wieder: feiern, genießen und gemeinsam einen unvergess-
lichen Abend erleben! Der Musikverein Bergatreute  lädt 
herzlich zum 1. Bockbierfest ein – und der Countdown 
für einen großartigen Partyabend läuft! 
Freut euch auf: 
• Leckeres Essen – frisch zubereitet vom Küchenteam 
• Süffiges Bockbier – traditionell angestochen 
• Farny Weizenbiere und Meckatzer Gold frisch vom 

Fass 
• Beste Stimmung & Live-Musik 
• Coole Bar – für alle, die später noch weiterfeiern wollen 

Musikalisch starten wir um 19:00 
Uhr mit dem Ständles-Blech, das 
bis ca. 21:00 Uhr  für beste Bock-
bier-Atmosphäre sorgt. Danach 
übernehmen die  La Paloma 
Boys und rocken die Gemeindehal-
le mit Partyhits und Stimmungsga-
rantie! 

Also Termin vormerken, Freunde einpacken und vorbeikom-
men – wir freuen uns auf viele Gäste und einen legendären 
Abend in Bergatreute! 

Kleintierzuchtverein Z 485
Bergatreute/Umgebung e.V.

Einladung Jahreshauptversammlung 2026
Hiermit lädt der Kleintierzuchtverein Bergatreute alle Mit-
glieder und Freunde, Vertreter der Gemeindeverwaltung 
Bergatreute, der örtl. Vereine und alle Interessenten zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet am 14.03.26 um 20.00 Uhr im 
Kleintierzuchtverein, Kirchweg 46 statt. 
Tagesordnung
1. Begrüßung / Totenehrung
2. Verlesen des Protokolls JHV 2025
3. Bericht 1. Vorstand
4. Berichte der Funktionäre 
 a) Kassier   
 b) Kassenprüfer   
 c) Zuchtbuchführer 
 d) 3 Zuchtwarte   
 e) Jugendleiter   
 f) Handarbeits- und Kreativ- Gruppenleiterin
5. Aussprache und Wortmeldungen zu Punkt 3 und 4
 Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
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8. Terminplan 2026 
9. Anträge, diese sind beim 1. Vorstand bis zum 7.3.26 

schriftlich vorzutragen
10. Verschiedenes und Wünsche
Anschließend an die Jahreshauptversammlung findet das 
beliebte Hasenringwürfeln statt zu dem alle herzlich ein-
geladen sind.

Sportschützen und
Kyffhäuserkameradschaft

Treffsicher auf Bundesebene:
Unsere Schützen räumen ab! 
Die Kyffhäuser-Bundesmeisterschaften 2025 waren das 
absolute Highlight im Kalender – und unsere Schützinnen 
und Schützen haben ordentlich geliefert! Wer hier antreten 
will, muss sich erst durch Kreis- und Landesmeisterschaf-
ten kämpfen. Nur die Besten der Besten schaffen es auf 
die Bundesebene. Dass wir dort nicht nur „dabei“ waren, 
sondern ganz vorne mitgemischt haben, zeigen die aktuel-
len Ergebnisse. Disziplin, Nervenstärke und hartes Training 
haben sich ausgezahlt. 

Unsere Top-Platzierungen im Überblick:
1. Platz Luftgewehr: Julia Ritscher 
3. Platz Luftgewehr: Alexandra Ritscher 
3. Platz Luftpistole: Alexandra Ritscher
3. Platz Luftgewehr: Norbert Kölbel 
3. Platz Sportpistole Großkaliber: Toni Raisin

Julia & Alexandra

Mehr als nur Sport
Ein Bundessieg ist kein Zufallsprodukt, sondern das Ergeb-
nis von Fokus und Leidenschaft. Besonders stolz sind wir 
auf Julia Ritscher, die sich gegen die bundesweite Kon-
kurrenz durchgesetzt und den Titel geholt hat!
Doch hinter jeder Urkunde steckt mehr als nur das Einze-
lergebnis: Es ist der Teamgeist und die großartige Arbeit in 
unserem Verein, die solche Erfolge erst möglich machen.

Herzlichen Glückwunsch an unsere Champions! 
Wir ziehen den Hut vor eurer Leistung und freuen uns schon 
auf die nächsten Herausforderungen am Schießstand.

Dartfreunde Bergatreute

Vorschau Heimspiele:
Dienstag, 03.03.2026
Dartfreunde Bergatreute II - DC Schotte II (Bezirksliga)
20:00 Uhr / Schützenhaus Bergatreute
Mittwoch, 04.03.2026
Dartfreunde Bergatreute III - SV Fleischwangen I (Kreisliga)
20:00 Uhr / Schützenhaus Bergatreute

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vdk Ortsverband Bergatreute lädt am Freitag,den 
13.03.2026 alle Mitglieder, Freunde, Gönner und Interes-
sierte zu seiner diesjährigen Mitgliederversammlung ins 
Sportheim „Novanta“ ein.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden Frank Lütte
2. Zustimmung zur Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Jahresberichte mit anschließender Aussprache nach 

jedem Bericht
 • des Vorsitzenden Frank Lütte
 • der Schriftführerin Petra Lütte
 • des Kassierers Tobias Reumont
 • der Frauenreferentin Elfriede Kempter
 • Bericht der Kassenprüfer
5. Wahl eines Versammlungsleiters
6. Beschlussfassung über den Geschäfts- Kassen- und 

Revisionsberichts
7. Entlastung des Vorstandes
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8. Informationen aus dem Kreisverband
9. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis zum 09.03.2026 beim Vor-
stand schriftlich einzureichen.
Die Vorstandschaft

Katzawäldele unterwegs - 
mit Trommel und Takt 
durchs Narrentreiben
Mit dem Umzug in Alttann 
wurde für uns die diesjähri-
ge Straßenfasnet eingeläutet. 
Bei weiteren närrischen Um-
zügen belebten unsere Auf-

tritte die Straßen und Lokale. 
Ein besonderes Highlight war die Teilnahme am Land-
schaftstreffen des VSAN in Furtwangen, gemeinsam mit 
der Narrenzunft Kißlegg anlässlich des 100-jährigen Ju-
biläums der dortigen Narrenzunft. Schon die Anreise war 
eine Herausforderung: Eine Buspanne zwang uns zu einem 
Zwischenstopp am Bodensee mit Parkmanöver auf engem 
Raum und improvisiertem Umladen des Gepäcks in den 
Ersatzbus. Die Partylaune aller Mitreisenden während der 
Wartezeit wurde zum Treibstoff für die Weiterfahrt. Vor Ort 
spielten wir in der Freinacht und mussten schauen, dass 
der letzte Bus nicht verpasst wurde. Tags darauf wirkten 
wir instrumental am Umzug mit und unterstrichen unsere 
Verbundenheit mit der Fasnet.
Am Gumpigen Donnerstag zogen wir in Bergatreute durch 
die Lokale und Geschäfte. Die spürbare Begeisterung der 
Mäschkerle gab uns Schwung für die weiteren Stationen. 
Am Fasnetsonntag begleiteten wir den Umzug in Bergat-
reute musikalisch durch die Straßen, ehe wir am Dienstag in 
Saulgau unseren letzten Fasnetsumzug bewältigten. Neben 
unseren musikalischen Einlagen in den Lokalen rundete ein 
zufälliges Zusammentreffen mit Saulgaus Bürgermeister 
Osmakowski-Miller (auch Ehrenzunftmeister) und einem 
daraus resultierenden „Witze-Wettstreit” die Stimmung ab.
Mit 10 Auftrittstagen haben wir eine tolle Fasnet erlebt. Vie-
len Dank allen Unterstützern und Zuhörern. Auch nächstes 
Jahre schlägt unser Herz wieder für die Fasnet.

Partystimmung am Parkplatz

Fasnetsonntag in Bergatreute

„Ordensübergabe“ an 
Bürgermeister 
Osmakowski-Miller

Was sonst noch interessiert

Christine Krieger übernimmt Leitung der 
Suchthilfe und Prävention bei der Diakonie 
Oberschwaben Allgäu Bodensee 
– Neustart nach Phase des Umbruchs 
Friedrichshafen – Ab März 2026 übernimmt Christine Krie-
ger die Leitung des Fachbereichs Suchthilfe und Prävention 
bei der Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee (OAB). 
Mit der Neubesetzung ist ein wichtiger Schritt für die fachli-
che und strukturelle Weiterentwicklung des Bereichs getan.

 

      
       

       

 

             
          

 

„Jetzt geht es um einen kreativen Neu-
anfang“, betont Pfarrer Ralf Brenne-
cke, Geschäftsführer des Diakoni-
schen Werks Oberschwaben Allgäu 
Bodensee. Der Fachbereich war in 
den vergangenen Monaten von per-
sonellen Veränderungen geprägt. 
Nach mehreren Kündigungen im Team 
und dem Weggang der bisherigen Lei-
tung entstand Raum für eine Neuaus-
richtung. „Der Abschied von erfahre-

nen Kolleginnen und Kollegen schmerzt. Gleichzeitig sind 
wir dankbar für die jahrelange Kontinuität und Qualität der 
Arbeit. Daran wollen wir nun mit einem neu zusammenge-
setzten Team anknüpfen“, so Brennecke.
Mit Christine Krieger gewinnt die Diakonie eine erfahrene 
Fach- und Führungspersönlichkeit. Sie bringt langjährige 
Erfahrung in der Beratung und Begleitung von suchtkran-
ken sowie chronisch erkrankten Menschen mit. Nach ihrem 
Masterstudium war sie in verschiedenen beratenden und 
leitenden Funktionen im Gesundheitsbereich tätig. Darüber 
hinaus ist sie als Dozentin in der Ausbildung angehender 
Pflegefachkräfte aktiv und vermittelt praxisnahes Wissen 
in den Bereichen Kommunikation, Gesundheitsförderung 
und Konfliktmanagement.
Ergänzt wird ihr Profil durch eine Ausbildung im systemi-
schen Coaching sowie durch umfangreiche Erfahrung in 
Gruppen- und Einzelarbeit. Als zertifizierte MOVE-Traine-



Bürger und Gemeinde Bergatreute, den 27. Februar 2026 Seite 15

rin führt Christine Krieger Schulungen zur Motivierenden 
Kurzintervention für Fachkräfte im Suchthilfebereich, für 
Personalverantwortliche sowie für Pflegefachkräfte durch.
„Eine gute Gesundheitsversorgung und wirksame Prä-
vention sind nur im Netzwerk möglich“, betont Christine 
Krieger. Der enge Austausch mit Kooperationspartnerinnen 
und Kooperationspartnern sowie mit dem Landratsamt, 
das transparent über die Situation informiert ist, soll daher 
weiter gestärkt werden.
Die Einführung von Christine Krieger findet im Rahmen 
des Gottesdienstes am 19. April 2026 um 9.30 Uhr in der 
Schlosskirche Friedrichshafen statt.
Weitere Informationen unter: www.diakonie-oab.de

Frühjahr ist Seminarzeit beim Sportkreis 
Ravensburg e.V. – Termine für unsere  
Mitgliedsvereine 
Der Sportversicherungsvertrag der ARAG
Ort: Sportkreis Ravensburg/ Geschäftsstelle, Sauterleute-
straße 34, 88250 Weingarten
Termin: Dienstag, 10. März 2026, 19:00 - 21:15 
Der Sportversicherungsvertrag zwischen dem Württem-
bergischen Landessportbund und der ARAG Sportversi-
cherung ist zum 01.01.2024 zugunsten aller Vereine und 
Verbände im WLSB erneuert und in seinen Versicherungs-
leistungen deutlich verbessert worden. Jörg Schlegel, Leiter 
des ARAG-Sportversicherungsbüros beim WLSB erläutert 
die Änderungen. 
Frauen - Sport und mehr
Ort: Sporthalle Schule am Martinsberg (Oberstadtschule), 
Malerstraße 7, 88250 Weingarten
Termin: Samstag, 14. März 2026, 09:15 - 14:15 
Jährliche Veranstaltung für alle Übungsleiterinnen und Trai-
nerinnen – dieses Mal mit Anke Holster-Fabian (Pilates-
lehrerin, Group Fitness Trainerin, Vinyasa Yoga Lehrerin 
und DeepWork Instructor) und Karim Regreg (Sportwis-
senschaftler (B.A.), AOK Baden-Württemberg, Trainer Rü-
ckenschule, VHS-Referent). 
Erste Hilfe Sport
Ort: Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg 
e.V., Ulmer Str. 95, 88212 Ravensburg
Termin: Dienstag, 14. April 2026, 17:00 - 20:15 
Ein eigener Kurs nur für alle Jugendleiter*innen, Jugend-
betreuer*innen, Übungsleiter*innen und Trainer*innen aus 
unseren Mitgliedsvereinen. Es werden typische Verletzun-
gen und Notfall-Situationen besprochen. Keinerlei Vor-
kenntnisse nötig, jedoch wird empfohlen über ein aktuelles 
Erste-Hilfe Grundwissen zu verfügen. 
Alle Ausschreibungen sind auf www.sportkreis-ravensburg.
de -> Bildung einsehbar und online buchbar.

Südtiroler Heimatsterne 2026 –  
Live in Bad Wurzach
Nach der erfolgreichen Jubiläumstournee 2025 kehren die 
Stars der Volksmusik aus den Dolomiten auch 2026 nach 
Bad Wurzach zurück. Freuen Sie sich auf einen emotiona-
len Unterhaltungsnachmittag am Fr., 27. März um 15 Uhr 
mit Oswald Sattler und den Geschwistern Niederbacher, 
moderiert von Nadin Meypo. Sie erwartet im Kurhaus Bad 
Wurzach ein unvergesslicher Nachmittag voller Musik und 
Emotionen. Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Plätze im Vor-
verkauf bei der Bad Wurzach Info oder unter www.schla-
gershop24.com

Landratsamt Ravensburg

Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbildung zur 
Pflanzenschutz-Sachkunde   
Kreis Ravensburg - Jede/r Sachkundige im Pflanzen-
schutz ist dazu verpflichtet, in einem Drei-Jahres-Zeit-
raum mindestens vier Stunden Fortbildung nachzu-
weisen. 
Der aktuelle Fortbildungszeitraum der „Altsachkundigen“ 
erstreckt sich über die Jahre 2025 bis 2027. Das Land-
wirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg bietet hierzu 
eine 2-stündige Veranstaltung in Präsenz an. Der Schwer-
punkt dieser Veranstaltungen liegt beim Pflanzenschutz im 
Ackerbau. Herr Markus Kreh und Frau Maria Längle vom 
Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg referie-
ren zu den Themen Änderungen bei den gesetzlichen Re-
gelungen im Bereich der Dokumentationspflichten und der 
Schadnagerbekämpfung. Ergänzend folgen Empfehlungen 
für den Pflanzenschutz im Frühjahr. Herr Uwe Rölle von der 
Syngenta Agro GmbH ergänzt das Referententeam.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 31.03.2026 von 
19:30 – 21:30 Uhr im Gasthaus Traube in Hasenweiler 315, 
88263 Horgenzell / Hasenweiler. Anmeldungen werden bis 
einschließlich Freitag, 28.03.2026 online entgegengenom-
men. Detaillierte Informationen sowie Anmeldemöglichkei-
ten finden Sie unter https://rv.de/veranstaltungen-la

Internationaler Frauentag 2026 
Kabarett-Matinée zum Weltfrauentag: Inka Meyer auf 
dem „Highway to Health“ in der Zehntscheuer Ravens-
burg 
Lachen ist die beste Medizin – das beweist Kabarettistin 
Inka Meyer am Internationalen Frauentag, 8. März, um 11 
Uhr in der Zehntscheuer Ravensburg. In ihrem Programm 
„Highway to Health“ nimmt sie das Publikum mit auf eine 
hintersinnige Reise durch die Untiefen des deutschen Ge-
sundheitssystems. Mit scharfem Witz und pointierter Ge-
sellschaftskritik macht sie aus dem Ärzte-Marathon eine 
Comedy-Show – ihre Reiseapotheke: Humor pur. „Wenn ihr 
selbst nichts zu lachen habt, dann lacht wenigstens über 
mich!“, verspricht Meyer. 
Den Vormittag eröffnen Vertreterinnen des Bündnisses 
Internationaler Frauentag Ravensburg mit Statements zu 
aktuellen frauenpolitischen Themen und Herausforderun-
gen – passend zum Tag der Landtagswahl.
Es lädt ein das Bündnis Internationaler Frauentag, beste-
hend aus 10 Vereinen und Institutionen in Ravensburg. 
Karten für 7 € gibt es im Vorverkauf in der Tourist Info Ra-
vensburg oder unter Zehntscheuer Ticketshop. 
Der Internationale Frauentag am 8. März ist ein bedeuten-
des Symbol für den fortwährenden Kampf um die Rechte 
von Frauen und ihre gleichberechtigte Teilhabe an der Ge-
sellschaft. Er erinnert daran, dass der Weg zur Gleichstel-
lung noch lange nicht abgeschlossen ist und ruft dazu auf, 
weiterhin für die Rechte von Frauen weltweit zu kämpfen.

Deutsches Rotes Kreuz

Wohin mit dem alten Handy? Handy-Sammlung im 
DRK-Kleiderladen in Ravensburg 
In deutschen Haushalten liegen schätzungsweise rund 200 
Millionen ungenutzte Mobiltelefone – Tendenz weiterhin 
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hoch. Dabei enthalten Smartphones zahlreiche wertvolle 
und teilweise seltene Rohstoffe wie Gold, Silber, Kupfer 
oder Kobalt, die durch Recycling wiedergewonnen werden 
können. Angesichts der Rohstoffgewinnung, die weltweit 
häufig mit erheblichen Umweltbelastungen und teilweise 
problematischen sozialen Bedingungen verbunden ist, stellt 
das Recycling einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- und 
Ressourcenschutz dar. 
Der DRK-Kleiderladen in Ravensburg unterstützt daher mit 
einer Handy-Sammlung mittels Sammelbox die Rückfüh-
rung alter Geräte in den Rohstoffkreislauf. Die gesammelten 
Handys werden ohne Gegenleistung an den zertifizierten 
Recyclingdienstleister Interzero in Deutschland übergeben. 
Dort werden wertvolle Rohstoffe zurückgewonnen und ge-
eignete Geräte – wenn möglich – einer Weiterverwendung 
zugeführt. Durch Wiederverwendung und Recycling kön-
nen Ressourcen geschont und Treibhausgasemissionen 
reduziert werden. Studien zeigen, dass allein durch die 
Weiternutzung eines Smartphones erhebliche Mengen an 
Ressourcen und CO2 eingespart werden können.
„Wir haben uns für das Recyclingunternehmen Interzero 
entschieden“, so Marita Schmid, ehrenamtliche Leiterin des 
DRK-Kleiderladens, „da für die gespendeten Handys im 
Gegenzug eine Spende an die Initiative Rote Nasen Clowns 
erfolgt, die mit ihren Besuchen Freude in Krankenhäuser 
und Pflegeeinrichtungen bringen.“ 
Hinweise zur Abgabe von Altgeräten
Vor dem Einwurf in die Sammelbox sollten persönliche 
Daten gelöscht sowie SIM- und Speicherkarten entfernt 
werden. Die Daten lassen sich in der Regel über die Funk-
tion „Auf Werkseinstellungen zurücksetzen“ im Geräteme-
nü löschen. 
In die Sammelbox dürfen:
•	 Mobiltelefone und Smartphones mit fest verbautem 

oder intaktem Akku
•	 Geräte, die äußerlich unbeschädigt sind
Nicht in die Sammelbox dürfen:
•	 Geräte mit beschädigtem oder aufgeblähtem Akku 

(Brandgefahr)
•	 stark beschädigte oder deformierte Geräte
•	 lose Akkus oder Batterien
•	 Tablets sowie Zubehör wie Ladegeräte oder Kopfhörer 
Defekte Geräte mit beschädigten Akkus sowie lose Akkus 
und Batterien können über den stationären Handel oder 
die kommunalen Wertstoffhöfe entsorgt werden. 
„Die Sammlung gebrauchter Handys entspricht einem zen-
tralen Grundsatz der Kreislaufwirtschaft – Wiederverwen-
dung vor Verwertung“, so DRK-Geschäftsführer Gerhard 
Krayss. „Mit unseren Angeboten leisten wir seit vielen Jah-
ren einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz und können 
gleichzeitig soziale Projekte unterstützen.“ 
Die internationale Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung 
ist mit nationalen Gesellschaften in 191 Ländern die größte 
humanitäre Organisation der Welt.

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Gesetzliche Rente Bis 31. März noch freiwillige 
Rentenbeiträge für 2025 einzahlen Rentenanspruch 
erwerben und Rente erhöhen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglich-
keit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit kann ein 
eigener Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine schon 

bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminderungsrente un-
ter bestimmten Voraussetzungen aufrechterhalten werden. 
Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung für 
2025 können noch bis zum Stichtag 31. März 2026 gezahlt 
werden. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) hin.
Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 
Jahre alt sind –  unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft 
– freiwillige Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland le-
ben und nicht bereits pflichtversichert in der gesetzlichen 
Rentenversicherung sind. Diese Möglichkeit besteht zu-
dem für deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz 
im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene Altersrente 
bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Rentenalters 
freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente mit 
Erreichen der Regelaltersgrenze. 
Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die 
spätere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein An-
spruch auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und 
Höhe der Beiträge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens 
selbst bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monats-
beiträge kommt es an, wenn Mindestversicherungszeiten 
für einen Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen ist 
die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die eigenen Renten-
ansprüche gesteigert werden sollen. Die monatliche Bei-
tragshöhe ist beliebig zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 
Euro wählbar. 
Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist 
ein Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über 
die DRV-Online-Services ausgefüllt und verschickt werden.  
Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre„Frei-
willig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder be-
stellt werden. Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen 
können über die DRV-Online-Services mit dem Stich-
wort V0060 unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-V0060 online gestellt werden. 

SVLFG

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau - Wenn die Hofnachfolge fehlt
Mit dem Seminar „Betriebsaufgabe – auch ein Gesund-
heitsthema“ gibt die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) Orientierung, 
wenn es an einer Hofnachfolge fehlt.
Viele Jahre voller Arbeit, Herzblut und Hingabe für den Be-
trieb hinterlassen Spuren. Und was geschieht, wenn sich 
keine Nachfolge findet? Die Entscheidung, den eigenen 
Betrieb aufzugeben, fällt vielen schwer. Neben rechtlichen 
Aspekten sind auch persönliche und vor allem emotionale 
Dinge zu klären. Kopf und Herz sind sich dabei nicht immer 
einig. Die SVLFG bietet in dieser schwierigen Phase Hilfe 
an. Sie lädt potenzielle Betriebsaufgebende zu einem vier-
tägigen Seminar ein. Dies wird von Sozialpädagogen oder 
Psychologen moderiert und geleitet. Wichtig ist auch der 
persönliche Austausch der Teilnehmenden untereinander, 
die sich alle in der gleichen Situation befinden. Sie haben 
für ihren neuen Lebensabschnitt viele Bausteine zu bewäl-
tigen, die zugleich Inhalt des Seminars sind:
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•	 Der Prozess der Entscheidung: Dieser Baustein soll 
Klarheit schaffen und bei der zukunftsträchtigen Ent-
scheidung helfen. Welche Sorgen begleiten meine Ent-
scheidung und woher könnte Entlastung kommen? Wie 
wird der Prozess der Betriebsaufgabe in der Familie 
besprochen?

•	 Der Prozess der Akzeptanz: Wie kann der Ausstieg 
gelingen und wie komme ich mit enttäuschten Erwar-
tungen zurecht? Wie kann ich trotz der Traurigkeit, die 
mich überkommt, stolz zurückblicken?

•	 Rechtliche Rahmenbedingungen: Verschiedene recht-
liche Möglichkeiten und Varianten sowie die Vorsorge 
fürs Alter und die Pflege sind zu bedenken. Ein Fach-
mann gibt einen Überblick, was es alles zu beachten 
gibt.

•	 Der Prozess der Stabilisierung: Beim Älterwerden mög-
lichst gesund bleiben – was kann ich selbst für mich 
und meine Gesundheit tun?

•	 Die Neuorientierung: Wie mache ich weiter, wenn ich 
aufgehört habe? Wenn der Abschied gelingt, kann die 
Zukunft gut gestaltet werden. Das hat großen Einfluss 
auf die Lebenszufriedenheit und Gesundheit.

•	 Die Umsetzung: Was sind die nächsten Schritte und 
wie kann meine Alltagsstrategie aussehen? Hier fließen 
Erfahrungen aus der Praxis von Menschen ein, die eine 
erfolgreiche Betriebsaufgabe hinter sich haben.

Für Unternehmerinnen und Unternehmer mit einem bei der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft versicherten 
Betrieb gibt es noch kurzfristig freie Plätze im Betriebsauf-
gabeseminar vom 24.03. bis 27.03.2026 in Groß Meckelsen 
(Niedersachsen). Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung 
betragen pro Person 452 Euro im Doppelzimmer und 512 
Euro im Einzelzimmer. Ansprechpartnerinnen sind Corne-
lia Kampmann (Tel. 0561 785-15984) und Christine Leicht 
(Tel. 0561 785-16381), E-Mail: gruppenangebote@svlfg.de.
Weitere Termine:
09.11. – 12.11.2026 in Bad Waldsee (Baden-Württemberg). 
Kosten: 415/455 Euro. Ansprechpartnerin ist Christiane 
Mayer (Tel. 0561 785-16416).
24.11. – 27.11.2026 in Dammdorf (Schleswig-Holstein). 
Kosten: 425/455 Euro. Ansprechpartnerinnen sind Cornelia 
Kampmann und Christine Leicht (Kontaktdaten siehe oben).
30.11. – 03.12.2026 in Bad Griesbach (Bayern). Kosten: 
ca. 550 Euro. Ansprechpartnerin ist Sieglinde Schreiner 
(Tel. 0561 785-16166).

SVLFG

Bundesagentur für Arbeit

Über 80 Unternehmen laden ein Digitaler Elternaben-
de der BA
Jugendliche und Eltern erhalten vom 2. bis 15. März bun-
desweit Einblicke in Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten – bequem von zu Hause aus.
Die Berufswahl zählt zu den wichtigsten Entscheidungen 
am Ende der Schulzeit – und sie fällt angesichts von rund 
450 anerkannten Ausbildungsberufen und
tausenden Studiengängen nicht leicht. Orientierung bie-
tet die Bundesagentur für Arbeit (BA) mit ihren digitalen 
Elternabenden, die vom 2. bis 15. März 2026 in die fünfte 
Runde gehen.
Mehr als 80 Großunternehmen und Branchenvertretungen 
informieren in kompakten einstündigen Online-Formaten 
über Ausbildungswege, duale Studienangebote, Unter-

nehmenskultur und berufliche Perspektiven. Die Veranstal-
tungen richten sich an Jugendliche kurz vor dem Schulab-
schluss sowie an ihre Eltern.
 
Berufsorientierung ohne Wege und Wartezeiten
An vier Abenden pro Woche – jeweils montags bis don-
nerstags zwischen 17:00 und 21:00 Uhr – können sich 
Familien bequem von zu Hause aus zuschalten. In digi-
talen Chaträumen besteht die Möglichkeit, direkt Fragen 
an Personalverantwortliche, Branchenvertretungen sowie 
Auszubildende und dual Studierende zu stellen.
Gerade diese authentischen Erfahrungsberichte aus ers-
ter Hand machen das Format besonders praxisnah: Junge 
Menschen schildern ihren Weg ins Unternehmen, das Be-
werbungsverfahren und ihren Ausbildungsalltag.
„Die digitalen Elternabende bieten Jugendlichen und 
Eltern aus unserer Region einen direkten Zugang zu 
über 80 Unternehmen aus ganz Deutschland – bequem 
von zu Hause aus. Dieses bundesweite Angebot zeigt 
die enorme Vielfalt an Karrierewegen auf und ergänzt 
unsere persönliche Beratung vor Ort“, erklärt die Vor-
sitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg, Anke Traber.
Eine Übersicht aller teilnehmenden Unternehmen sowie 
das vollständige Programm sind unter www.arbeitsagen-
tur.de/k/digitale-elternabende  abrufbar. 
Am 12. März um 20:00 Uhr informiert die BA zudem in einer 
eigenen Veranstaltung über ihre vielfältigen Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten.

Alltag und Gemeinschaft teilen –  
werden Sie Wegbegleiter
Menschen mit psychischer Belastung benötigen für ihre 
Bewältigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. Des-
halb suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften 
und Familien, die einer betroffenen Person ein neues Zu-
hause auf Zeit geben können.
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. 
€ 1.500,-.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich und 
zuverlässig vor Ort in allen Fragen des Zusammenlebens.
Derzeit begleiten wir in den Regionen Oberschwaben und 
im Bodenseekreis 70 Menschen mit einer psychischen Be-
einträchtigung in Gastfamilien. Das Zusammenleben kann 
von wenigen Wochen bis zu mehreren Jahren bestehen. 
Unsere Gastfamilien erleben dies als Bereicherung und 
für die Bewohnerinnen und Bewohner bietet die familiäre 
Gemeinschaft ein hohes Maß an persönlicher Freiheit und 
Lebensqualität.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie 
gerne. 
Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de 

Veranstaltungshinweis Arzt-Patienten- 
Forum zum Thema Hüftgelenksarthrose – 
Diagnose und Therapie
Stuttgart/20.02.2026, Wangen – Welche Prävention und 
Therapie gibt es bei einer Hüftgelenksarthrose? Diese und 
andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patien-
ten-Forum. Veranstalter ist die vhs Wangen im Allgäu in 
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Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Ba-
den-Württemberg (KVBW).
Die am häufigsten von einer Arthrose betroffenen Gelenke 
sind das Hüft- und das Kniegelenk. Gerade aktive Patien-
ten werden dadurch in ihrem täglichen Leben stark einge-
schränkt. Die Lebensqualität der betroffenen Menschen 
leidet enorm. Dr. Patrick Suntheim, in Wangen niederge-
lassener Orthopäde, ist auf operative Versorgung der be-
schädigten Gelenke mit Prothesen spezialisiert. Er wird an 
diesem Vortragsabend über Erkrankungen, Therapien und 
Ersatz des Hüftgelenks durch Prothesen spre-chen.
Das Hüftgelenk kann aus unterschiedlichen Ursachen er-
krankt sein, wie zum Beispiel durch Verschleiß, Unfallfol-
gen, angeborene Fehlbildung oder Bandinstabilität. Wenn 
entzündungshemmende Medikamente und Krankengym-
nastik auf Dauer die Be-schwerden nicht lindern, kann das 
betroffene Gelenk durch eine Prothese ersetzt wer-den. Der 
Referent erläutert die Diagnostik am Hüftgelenk, aktuelle 
Materialien der En-doprothetik, moderne OP-Methoden 
bei Arthrose und Therapiemöglichkeiten zur För-derung 
der Beweglichkeit.
Dieser Vortrag gibt einen Überblick über aktuelle Behand-
lungsmöglichkeiten der Hüftarthrose und bietet die Mög-
lichkeit, im Anschluss Fragen zum Thema mit dem Refe-
renten zu diskutieren.
Termin: Donnerstag, 19.03.2026, 18.00 – 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: Häge-Schmiede
Zunfthausgasse 9/1
88239 Wangen
Eintritt: 5 Euro
Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 07522/74-242,
E-Mail: vhs@wangen.de oder unter: www.vhs-wangen.de
Es referiert Dr. med. Patrick Suntheim, Facharzt für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie, Wangen.

Jahreshauptversammlung des Vereins 
landwirtschaftlicher Fachbildung Ravens-
burg-Waldsee e. V. am 11. März   
Kreis Ravensburg – Der VLF Ravensburg-Waldsee e. V. lädt 
seine Mitglieder und Interessierte zur diesjährigen ordent-
lichen Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 11. März 
ein. Sie findet im Gasthaus Stern in Bad Waldsee-Reute 
statt, Beginn ist um 20.00 Uhr.
1.	 Tagesordnung
2.	 Begrüßung durch den Vorstand
3.	 Geschäftsbericht
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung von Vorstand, Geschäfts- und Kassenfüh-

rung
7.	 Wahlen von Vorstands- und Ausschussmitgliedern
8.	 Anträge von Mitgliedern
9.	 Verschiedenes
Die Veranstaltung wird von der Bauernkapelle Oberschwa-
ben musikalisch umrahmt. Im Anschluss an den offiziellen 
Teil folgt ein Fachvortrag von Prof. Dr. Jonas Weber, Leiter 
des Studiengangs Agrarwirtschaft an der DHBW Ravens-
burg zum Thema „Ernährung der steigenden Weltbevölke-
rung und Klimawandel – Was kommt auf die Betriebe zu?“.
Anträge senden Sie bitte bis zum 09. März an die Ge-
schäftsstelle beim Landkreis Ravensburg, Landwirtschaft-
samt, Frauenstr. 4, 88212 Ravensburg oder an b.ruopp@
rv.de 

Große touristische Informations- und  
Prospektbörse für Oberschwaben-Allgäu
OBERSCHWABEN/ALLGÄU – Am 13. März 2026 findet 
die alljährliche Prospektbörse für die Region Ober-
schwaben-Allgäu statt. Diesmal ist Bad Schussenried 
der Gastgeber.
Auch in diesem Jahr lädt die Oberschwaben Tourismus 
GmbH wieder zur Prospektbörse ein. Zum Auftakt der 
Saison bildet diese Veranstaltung die zentrale Informa-
tions- und Austausch-Plattform für alle Tourismusanbie-
ter, Leistungsträger und Gastgeber. Zahlreiche Aussteller 
quer durch die Region Oberschwaben-Allgäu präsentieren 
Ihre Neuigkeiten, touristischen Informationsmaterialien und 
aktuellen Broschüren. Auch besteht ausreichend Gelegen-
heit, sich unter Fachleuten zu touristischen Themen und 
Entwicklungen auszutauschen. 
Die Prospektbörse findet am Freitag, 13. März 2026 von 
10.15 Uhr bis 12.00 Uhr in der Stadthalle Bad Schussen-
ried statt.
Alle Tourist-Informationen, Freizeiteinrichtungen, Hoteliers, 
Zimmer- und Ferienwohnungsanbieter, Betreiber von Cam-
ping- und Reisemobilplätzen sowie interessierte Einheimi-
sche und Urlaubsgäste sind herzlich eingeladen, sich mit 
Prospektmaterial und Informationen für die kommende 
Saison zu versorgen.
Weitere Details zur Veranstaltung finden sich unter 
www.oberschwaben-tourismus.de/prospektboerse
Veranstaltungsort 2026:
Stadthalle Bad Schussenried
Schulstraße 22, 88427 Bad Schussenried

© Hermenau/DEIKE 761U43W3
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Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 06. März von 10:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 07. März von 10:00 – 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

FLUGHAFENFAHRTEN  

SCHÜLERFAHRTEN

KRANKENFAHRTEN 

ohne  
med.  
Betreuung zuSpeziell für Personen mit  

Behinderung (auch rollstuhlgerecht)

 

 
  

Abrechnung mit allen Krankenkassen

Wir suchen Verstärkungfür unser Team!Alle Infos auf unsererWebsite & unserenSocial-Media-Kanälen.

Gartenbaumschule Müller (Garten Müller GmbH)
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK) | 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen, Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Wir starten am 02.03.2026 in
die Gartensaison!

Gratis Power-Paket
für starkes Pflanzenwachstum*

*in der Eröffnungswoche vom 02.03. - 07.03.2026

Bruno Josef Graf

Herzlichen Dank
allen, die uns beim Abschied von

unserem Vater 

in so vielfältiger Weise 
begleitet haben - 

In Gedanken, Gebeten, mit tröstenden
Worten und Nachrichten sowie durch

ihre persönliche Anwesenheit. 
Die große und berührende

Anteilnahme, die wir auf seinem
letzten Weg erfahren durften, hat uns

in den schweren Stunden des
Abschieds viel Trost und Kraft

geschenkt.

Ulrike, Annette, Berthold, 
Karlheinz, Stefan 

mit Familien

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

DANKSAGUNG
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

homies
Eine Marke der Volksbank Bodensee-Oberschwaben.

immohomies.de/oberhofen

• Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage 
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• vielseitige Grundrisse
• Wohnflächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• Wohnungen für jedes Alter
• Geothermie und Photovoltaik

Weitere Infos direkt bei deinen Immo-Homies:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  immohomies.de/oberhofen

Wir bauen dein Ding und kümmern uns um alles rund 
um die Immobilie - auch in Fragen zur Baufinanzierung.

Wir bauen dein neues Zuhause in Ravensburg.

Oberhofen5 - Ein erster Überblick:

Frühjahrs -
Ausstellung

in unserer Gärtnerei
in Arnach

Fr. 06. März, 8-18 Uhr
Sa. 07. März, 8-15 Uhr
Ratperoniusstr. 15 · 88410 Arnach

Tel. 07564 - 915 11

Praxis- oder Büroräume in Wolfegg 
mit Altbaucharme zu vermieten.
Wir vermieten in einem historischen Gebäude in Wolfegg 
in der Nähe des Schlosses Praxis- oder Büroräume.
Die Einheit mit insgesamt 64,17 m² teilt sich in 4 Zimmer 
auf. Die frisch renovierten Räume sind mit Parkettböden 
ausgestattet. Eine Teeküche steht Ihnen zur Mitbenutzung 
zur Verfügung. Parkplätze können angemietet werden. Bei 
Interesse erteilen wir sehr gerne weitere Auskünfte.

Fürstliche Liegenschaftsverwaltung Wolfegg,
Tel. 07527 968271

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE IMMOBILIENMARKT


